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BFH-Leitsatz-Entscheidungen 
 

  
  
  

1. Körperschaftsteuer: Keine Drittanfechtung bei Feststellungsbescheiden zum 
steuerlichen Einlagekonto 
Urteil vom 21.12.2022, Az: I R 53/19  

2. Einkommensteuer: Kindergeld, Pflegegeld und Unterhaltsanspruch bei voll-
jährigem behinderten Kind 
Urteil vom 20.10.2022, Az: III R 13/21  

3. Verfahrensrecht: Aufhebung eines FG-Urteils gegen den falschen Beklagten 
Urteil vom 13.12.2022, Az: VIII R 33/20  

4. Umsatzsteuer: Wohncontainer-Vermietung an Erntehelfer unterliegt ermäßig-
tem Steuersatz 
Urteil vom 29.11.2022, Az: XI R 13/20  

 
 
Urteile und Beschlüsse:

 
1. Körperschaftsteuer: Keine Drittanfechtung bei Feststellungsbescheiden zum steu-

erlichen Einlagekonto 
Urteil vom 21.12.2022, Az: I R 53/19 
Der Gesellschafter einer Kapitalgesellschaft ist nicht befugt, den gegen die Kapitalge-
sellschaft ergangenen Bescheid über die gesonderte Feststellung des Bestands des 
steuerlichen Einlagekontos anzufechten. 
 

  
2. Einkommensteuer: Kindergeld, Pflegegeld und Unterhaltsanspruch bei volljähri-

gem behinderten Kind 
Urteil vom 20.10.2022, Az: III R 13/21 
1. Das für ein behindertes Kind gezahlte Pflegegeld ist bei den dem Kind zur Verfü-
gung stehenden finanziellen Mitteln als Bezug zu berücksichtigen. 
 
2. Bei der Prüfung, ob dem behinderten Kind gegenüber seinem Ehegatten ein Unter-
haltsanspruch zusteht, mindern die vom Ehegatten auf sein Einkommen geleisteten 
Steuern (Lohnsteuer, Solidaritätszuschlag, Kirchensteuer) und Sozialversicherungsbei-
träge das diesem zur Unterhaltsleistung zur Verfügung stehende Einkommen. 
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3. Der vom Ehegatten des behinderten Kindes an ein (gemeinsames oder nicht gemein-
sames) minderjähriges Kind geleistete Unterhalt mindert die diesem für den Ehegat-
tenunterhalt zur Verfügung stehenden Mittel. 
 

  
3. Verfahrensrecht: Aufhebung eines FG-Urteils gegen den falschen Beklagten 

Urteil vom 13.12.2022, Az: VIII R 33/20 
Ein nach einem gesetzlichen Beteiligtenwechsel gegen den falschen Beklagten ergan-
genes Urteil des FG ist auf die Revision des falschen Beklagten hin aufzuheben. Der 
Rechtsstreit ist in einem solchen Fall an das FG zurückzuverweisen, wenn der richtige 
Beklagte selbst nicht ebenfalls Revision eingelegt hat und der Prozessführung des fal-
schen Beklagten im Revisionsverfahren auch nicht zugestimmt hat. 
 

  
4. Umsatzsteuer: Wohncontainer-Vermietung an Erntehelfer unterliegt ermäßigtem 

Steuersatz 
Urteil vom 29.11.2022, Az: XI R 13/20 
§ 12 Abs. 2 Nr. 11 Satz 1 UStG begünstigt nicht nur die Vermietung von Grundstü-
cken und mit diesen fest verbundenen Gebäuden, sondern allgemein die Vermietung 
von Wohn- und Schlafräumen durch einen Unternehmer zur kurzfristigen Beherber-
gung von Fremden und damit auch die Vermietung von Wohncontainern an Erntehel-
fer. 
 
  

 

 


